
Frage 1

Wie gut fühlen Sie sich über die Telematikinfrastruktur von Ihrer Stan-
desvertretung  (BZÄK, ZÄK, KZV) informiert und vorbereitet? 

 Sehr gut
 Gut

 Weniger gut
 Gar nicht 

Frage 2

Welche E-Health-Anwendungen würden Sie gerne nutzen? 
  sektorenübergreifende 
elektronische Patientenakte

 elektronische Notfalldaten

 Telekonsil
 Telemonitoring
 elektronische Verordnung

Frage 3

Wie bewerten Sie die getroffenen Finanzierungsvereinbarungen? 
 Ich halte sie für angemessen
 Ich glaube nicht, dass hierdurch alle Kosten gedeckt werden
 Ich kenne die Finanzierungsvereinbarung nicht

Frage 4

Wie hoch schätzen Sie die einmaligen zusätzlichen Kosten der TI, 
die nicht erstattet werden, für Ihre Praxis ein (Installation, Anschaf-
fung Konnektor, Softwareumstellung etc.)

 500     1.000     Mehr als 1.000 

Frage 5

Und wie hoch schätzen Sie die monatlichen zusätzlichen Kosten, 
die nicht erstattet werden, für den laufenden Betrieb ein?

 50     100     Mehr als 100 
 

Frage 6  
Fühlen Sie sich durch die angedrohte Honorarkürzung  
(bei Nichteinführung der TI in der Praxis) unter Druck gesetzt?

 Unter Druck gesetzt
 Hatte ohnehin vor, die Installation vorzunehmen
 Nichts von beidem

Frage 7

Welchen Zeitpunkt für die Installation bevorzugen Sie?
 Q3/Q4 2017, weil die Förderung am höchsten ist
 Q1/Q2  2018, weil ich dann mehr Zeit für die Planung habe

 

Frage 8

Worauf legen Sie Wert beim Installationstermin?
 Zertifizierte, erfahrene Techniker
 Installation während des Praxisbetriebs
 Einweisung für Praxisinhaber und Team
 Durchführung der Installation an einem Termin
  Alles aus einer Hand-Service (TI Hardware, TI VPN Zugang; 
Installation)

Frage 9

Wie kommunizieren Sie überwiegend mit Kollegen/ Fachärzten?
 Via Fax   Via Mail   Via Briefpost

Frage 10

Welche möglichen Hürden sehen Sie durch die Anbindung an die TI 
auf Ihre Praxis zukommen?

 Ich erwarte keine Hürden
 Installation läuft nicht reibungslos und stört den Praxisbetrieb
 Die Sicherheit der Patientendaten könnte gefährdet sein
 Mehraufwand durch den Versichertenstammdaten-Abgleich

Frage 11

Worin liegt Ihrer Meinung nach der Nutzen in der Telematik-
infrastruktur?

  Sichere und papierlose Kommunikation mit identifizierten und 
autorisierten Fachkollegen und Kliniken

 Weniger Bürokratie und damit mehr Zeit für Patienten
 Weniger Doppeluntersuchungen
 Die Grundlage für weitere digitale Dienste gelegt

Angaben zur Praxis/Person: 

Fachrichtung: 

Niedergelassen in:
 Großstadt 
 Mittelstadt 

 Kleinstadt
 Ländliches Gebiet

Praxisform: 
 Einzelpraxis 
 Gemeinschaftspraxis

 Praxisgemeinschaft

Wie viele Mitarbeiter inkl. Ärzte hat Ihre Praxis?
 weniger als 5 
 5 – 10   

 mehr als 10

Geschlecht:
 männlich  weiblich

Alter:

Elf Fragen zum Thema Telematikinfrastruktur in der Zahnarztpraxis – Ihre Meinung ist uns wichtig!  
Beantworten Sie bitte folgende Fragen: 

 Bitte hier Ihren Praxisstempel einfügen (freiwillig)

 20-30 Jahre
 31-40 Jahre
 41 – 50 Jahre

 51 – 60 Jahre
 60+ Jahre

Praxisinformationssystem: 

Bitte faxen Sie den ausgefüllten Fragebogen an: 

0180 500 93 00 Einsendeschluss ist der 31. August 2017.


